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Intelligenz-Blatt 


für den 1 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtolt im Poſt-Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


1848 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 26. und 27. Januar 1348. 

Die Herren Kaufleute Frankenſtein, Preuß und Wittig aus Berlin, Oppo⸗ 

lenzer aus Mühlbauſen, log. im Engl. Haufe. Herr Amts⸗Rath Heyn aus Gni⸗ 
ſchau, Herr Gutsbeſitzer Carl Willmann aus Dirſchau, log. im Hotel de Berlin. 
Die Bite Kaufleute Schönlank und Elbert aus Berlin, log. im Hotel du Nord. 
Die Herren Gutsbeſitzer Gebrüder Janke aus Kamerau, Stenger aus Zblewo, 
Herr Ober-Amtmann Salbach aus Neuguth, Herr Maurermeiſter Pettner aus 
Dirſchau, log. in Schmelzers Hotel (früher drei Mohren). Herr Gutsbeſitzer 
Milinowski aus Perlin, Herr Kaufmann Kiewit aus Freiſtadt, log. im Hotel 
d' Oliva. na 
—— —— ———— ——̃ — ——D—ä—ů4cB 
Bekanntmachungen. 
1. Der Pächter Johann Carl Brinkmeyer und die Catharine Wilhelmine 
Zangbeder haben durch einen am 24. d. Mes. verlautbarten Vertrag die Gemein: 
075 der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe ausge⸗ 
ſchloſſen. EN 

Danzig, den 27. Dezember 1847. l . 

N Kaoͤnigl Land» und Stadtgericht. ** 
2. Der Büchſenmacher Johann Gottlieb Sieber und die Dorothea Gottliebe 
Ball von hier, haben durch gerichtlichen Kontrakt vom 22. December 1847 die 
Gemeinſchaft der Güter, nicht aber des Erwerbes, für die von ihnen einzuge⸗ 
hende Ehe ausgeſchloſſen. 15 N a 

Pr. Stargardt, den 27. December 1847. 8 Er 

5 Königl. Land» und Stadtgeri yt. a 
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Feng Wahrſagekunſt der weltberuͤhmten 


Le Normand, 
bearbeitet nach deren bntelöfeieh Papieren, von einer/ vertrauten Freundin der⸗ 
ſelben, fo daß Jedermann ſich ſelbſt die Karten legen und feine Zukunft vorher⸗ 
ſagen kann. 4te ee 1 54 Karten in Thondruck. Preis 33 Sgr. 
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27 4. Den Leſern und Freunden des Danziger Buͤ Urge 1 3 


Mattes diene zur Nach richt, daß, daſſelbe nicht weiter erſcheinen wird. 25 
E Sant die von Seiten des Publikum vietfach bewieſene Theilnahme herzlich 22 
ankend, bemerkt der Unterzeichnete, daß der vorjährige Reinertrag von N 
51 Rthl. 7:5 Sgr. an die Kaffe des hieſigen Allgem. Gewerbe⸗Vereins, 3% 
zum Beſten der Modellir- Klaſſe, abgeführt worden ift. 2 
N den 26 Januar. 1848. ge 1 ub nau. 
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Saale 190 e zuin e der hieſigen Klein, Kinder ⸗B⸗ 

1) Vorleſung des, e Wu A. Blech: »Die teuzzug es 2) denk 

des Herrn Pred. A, 11 „Dis heilige, Cäcille und die Na 

125 den Einlaß zahlt ! AN 0 &gr 
an Da ich meine dürfniſſe ale bagr bee le, fo warne ich hiedurch Jeden, 

meiner Frau etwas zu borgen, indem ich für Nichts aufkomme. Andreas Hein. 
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2 Auf maſſive Grundſtücke der Rechtſtadt werden 1500, a 1800 Tolk. 


75 Iſten Stelle ach Näheres b. Geſchaͤfts⸗Comm Stahl, Altſt. Grab. 412. 
Ich habe! bee als praktiſcher Arzt, Wundarzt und Geburtshel⸗ 
ei Wohnung iſt in dem 125 gerade über der Apotheke, 
‚airline, bei Herrn Feld e 
Pranſt, den 19. Jaunat DRIEXOTDE, 
9. E. mah. tafelf. Pianoforte iſt z. verk, od. z. Peil Geiſtgas 71003 
10: ee 546, N Un 80 a e e, ift eine Untergelegenheit 


g edo olzgekaß un odite zu Aan auch i 
8 Ka, 8 IM Kt, ſchaft. BE ae S zu verkaufen. 1 
Mu 70 werde ich wieder außerhalb Meiner ebnnn 1 f 
b foetefp e 18 der damik verbundenen Theorie ertheilen, und 5 
geehrten Eltern 25 wege Beſprechungen Ages Sekte 900 n 
2084. F. von 12 9 u ei am Boyd. 
Danzig, den 28 Januar 164 
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22. Einen Thaler Belohnung wer meine braun und weiß geſfleckte Wachtel, 
hündin Schmiedegaſſe * Schoen Herrn Pilenz 8 7 11 Sie 
127 0 6 kann. 


Ein junger ächter Dachshund wird gekauft 

Sichtung No. 536. 6. 

14 Der an der Kuhbrücke gelegene, mehr denn Achthundert Laſten tragende 
Speicher, »der Gehrtſpeicher« genannt, ſoll vom 1. März dieſes Jahres ab auf 
ein Jahr vermiethet werden; Miethsluſtige belieben ſich deshalb in dem Hauſe 
Langenmarkt No. 426 oder Holzmarkt No 39. zu melden. 

Ft 4000 rtt, ſind zur Iften 117177 zu begeb z, 2200 rtl. und 5000 ti. 

erden zur Iften Stelle geſucht. Näheres Langgaſſe Me. 40700 
16. 1500 rtl. werden auf ein ſicheres Grundſtück, ohne Einmiſchung eines 
Dritten geſucht. Adr, beliebe man im Intelligenz Comt. unter No. 10. B. einzur, 
17. Alte brauchbare Hobelbänke nebſt Werkzeug werden ſofort zu kaufen ‚ger 
fucht Poggenpfuhl 186. 

„Zu einem einträglichen Geſchäft wird ein e mit wenigſtens 

1000 Thalern im Auen Vet, Comtoir unter Litt B 4. geſucht. 

1030 l ine Wohin g ſt Gärtchen oder ede wird zu miethen gefucht 
in oder außerhalb der Stadt. Adreſſen nebif- Augabe der Wohnung und Waun 
werden, srheten © ae No, AR: 3 

Ver m i e t b u n she. 

20. Quubenefe Ziel 0 239. 2 —. hoch, ſind 2 decorirte Zimmer nebſt 
Kuche, Beden und Keller zu Oſtern an ruhige Bewohner zu vermiethen . 
— Eine Hangeſtube nebſt Kabiner iſt Langgaſſe No. 511. zu vermiethen. 

22. Heil, Geiſigaſſe No 976., Sonnenſeite, iſt die Untergelegenheit, a 
Aer Bebe d einer zu ne Veflehepct, 88 N Vetſoneg mir We. 
% N Meubeln zn F 

b Hundegaſſe N. 500 1. 900 Saal. Cie gelſt Hangertube, gethein oder 

im San zu vermiethen. 

24. alm alten, Roß 850. 10 eine de ring” zu Sitein zu verm. 
25 „ä der A herg, A 4 10 ni Pa dp verm., Näh Dienerg. 195. 
265 e ube (Saal au, Fleiſcherg. z v. Nah. Dienerg. 195, 

Seed a8 au dem nel er 155 na Mee Gaben und Me : 
Ecke eingerichtete heizbare Laden⸗Lokal und die Belle⸗“ Etage ſoll im Ganzen, oder I 
theifmeile, 4 wsd Ein Näheres daſelbſt. 8 

28. Die ganze e gelegt des Hauſes Gerbergaſſe 358. beſt ud aus 
3 Stuben, Kammern, Küche u. Keller, iſt zu Oſtern für einen b lite eis an 
gr ſtille no 1 0 zu 5 e Vormittage zu befeheni‘ A m 
29. u u Oliva zwi en beiden ind ere Wohnunge om⸗ 
met zu tee Ne een, Ruch c en 


eil. Geiſtgaſſe No. 1976. find zwei Stuben vis 4 Br nebſt ah, 
Auchee Ade und Kellergelaß von April ab zu vermiethen. 
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31. Langgaſſe 520. iſt die elegant decorirte Saal⸗ 


und Hange⸗Etage zu Oſtern zu vermie then. 
32. Brodbänkengaſſe 693, find 2 Stuben nebſt Küche ꝛce zu Oſtern, aber 
nut an ruhige Bewobner, zu bermiechen. Dae Nähere lt | 


Na in td r 
33. Auction mit Großberger Heeringen von 
| vorjaͤhrigem Fange. 
Freitag, den 28. Januar c., Vormittags um 
10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler im Heerings⸗Magazin unweit 
des Schaf⸗Speichers — von der grünen Brücke kommend links — durch öffent⸗ 


liche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verſteuert verkaufen: 
150 Tonnen Groß-Verger Heeringe in büchenen und 


f 50 do. En do in fichtenen Gebinden, 
welche im Em Herbſt hier eintrafen und von 
guter Qualitat und Packung find. 

Dee BET ——— 
— Scachen zu verkaufen in Danzig. 
; Mobilia oder bewegliche Sachen. 
S ee GCN 


Ein vollſtändiger Deſtillir⸗Apparat, 77 Quart enthaltend, beinahe 
neu, mit zinnerner Schlange, iſt zu verkaufen. Zu erfragen Fleiſcherg. 47. 
SGH Ei > B 
3. Trocken ſtarkklobiges fichten Brennholz a Artl. 
15 fgr. d. Klafter mit Anfuhre, iſt zu haben Glockenthor No. 1018. 
36. Strassburger Gänseleber-Pasteten empfiehlt g 
Commissionshandlung von J. C. Weinroth. 
37. Auf dem Holzfelde „Krakauer Kämper, zwiſchen Rückforter Schanze und 
Siegeskranz gelegen, iſt ſebr trockenes fichten Brennholz 4 2 Rthl. pro Klafter 
von 108 Kbfß. und a 1 Rthl. pro halben Klafter von 54 Kbfß. in beliebigen 


Quantitäten zu haben. 5 ; } 
38. Mattenbuden No. 264. iſt ein neuer Unterſchlitten zu verkaufen. 


39 Bettfedern a 7 ſgr. pro & und noch theurre, ſind zu haben Fiſch⸗ 
markt No. 1577. in der Wattenfabrik des N Louis Retzhaff. 


40. Beſte hollaͤndiſche Kabliau ind in ganzen Fiſchen a 2 
ſgr. 4 pf. pro Pfund Schäferei No. 48. zu haben. Beilage 


6 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blätt. 


(in 
No. 23. Freitag, den 28. Januar 188. 
(Bude een ate) A iche End!“ . N 


41. Ball⸗Kraͤnze ſind wieder zu haben Hundegaſſe No. 345. 


42. Von d. berühmt. Drest. Brust-Caramellen. das Neueſte, Wirk 
ſamſt eg. Huſtene Peuchlehm , Hetſerk. p. erh. wied. G. Voigt, Fraueng. 902. 


Sachen zu verkgufen gufferhalb Danzig. 
Jamabiſig ode unge ben 
— un . ö Nothſwendtger Verkauf. — = 
es ir b land ad ene su Elbing. 1 2 * 
Das im Elbinger Kreise unter der Hypothekenbezeichun B. VIE I. bele⸗ 
gene freie B Reimannsfelde, ag ch auf 13186 NIE. Sgr. 8 Pf. 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
benden Tarey(ſoll 5; ne in e S 
* am 22. Juli en a 10% uhr, var 
an ordentlicher Gerichtsſtelle 6 u f Br 1 

4 0] Russe n d Alen Ver kan f. 

Das den Ae ine geb. Mieze Stanto skiſchen Eheleuten ges 
hörige, im Dorfe Legardt sub No. 2. belegene Erbpachtsgrundſtück, welches 10 
Morgen 155 [IRuthen Preuß. Flächeninhalt hat, abgeſchätzt auf 250 Rthl. zus 
folge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll n 

am 1. Mai 1848, V.⸗M. 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Carthaus, den 26. December 1847. 
Königl. Land⸗Gericht. 
45. Nothwendiger Verkauf. 
e Lande und Stadt⸗Gericht zu Elbing. £ 
Die Grundſtücke Fürſtenau sub Litt. D. XIV. 41. Antheil B. und Klein 
Mausdorff sub Litt. D. XXI. 29., den Peter und Anna, gebornen Kunz, Krü⸗ 
gerſchen Eheleuten, jetzt deren Erben gehörig, und zuſammen abgeſchätzt auf 1970 
rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſollen 
am 15. Mai 1848, Vormittags um 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. ö a 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung 
der Präcluſion, ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
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Die dem Aufenthalte, unbekannten Intereſſenten und zwar: 
1) W does ia Mager ane Alben (auch Maria geb. 


1877 
917 £ 


‚11977 


3) die Caroline Zibull (Tochter des Gottfried gibull) 


T Bi: 10 
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f b inen een. 
406. Oeffentliche Dankſagung. 

Nächſt Gott dem Allmächtigen, verdaukt der, Unterzeichuete die Geſundheit 
und die Wiedergeneſung ſeiner lieben Frau von einem langjährigen Uebel, einem 
böfen Zehrfieber, dem Herrn Dr. Hirſch. Die vielen Bemühungen und tref flichen 
Anordnungen dieſes geehrten Arztes möge der Weltenlenker lohnen. — ind es 
mit Worten und Thar nicht im Stande. u Er eorecht u. Frau 

Danzig, den 28. Januar 1848. 5 8 


\  Nüb:Del aus der Fabrik 
der „Ceres Mühle“ empfiehlt Wr 
C. T. W. Wilde, Langenmarkt 496. 


